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Heilige Römische Rota

Die "Heilige Römische Rota" ("Sacra Romana Rota") ist einer

der Gerichtshöfe der Römischen Kurie, der vom Papst für

Berufungsverfahren gebildet wurde. Die Ursprünge reichen bis ins

12. Jahrhundert zurück, als der Papst Kardinäle und Bischöfe, die

sich gerade in Rom aufhielten, mit der Voruntersuchung oder sogar

dem ganzen Prozess von Fällen betraute, die er selbst aufgrund der

starken Anhäufung von päpstlichen Rechtssprechungsprozessen nicht

bearbeiten konnte. Die Bezeichnung "Rota" tauchte erstmals 1337 auf

und wurde 1427 unter Papst Martin V. offiziell eingeführt.

Die "Heilige Römische Rota" bestand aus einer unterschiedlichen

Anzahl an Auditoren, die "referendari" genannt wurden und berühmte

Rechtsexperten waren. Papst Sixtus IV. legte ihre Anzahl 1472 auf 12

fest, Gregor XVI. reduzierte sie in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts

auf zehn. An der Spitze des Kollegiums stand der Dekan der Rota, der

den Vorsitz in den Versammlungen führte und die Beamten der Rota

beaufsichtigte. Neben den Auditoren gehörten Advokaten, Prokuratoren

und Notare zur Rota. 

Im Laufe der Jahrhunderte wurden die Aufgaben der Rota immer

wieder unterschiedlich bestimmt bis schließlich Benedikt XIV. Mitte

des 18. Jahrhunderts die Kompetenzen genau definierte und die Rota

zum päpstlichen Berufungsgericht machte. Gregor XVI. präzisierte ihre

Aufgaben: Die Rota wurde zu einem Berufungsgericht für alle Zivil-

und Kirchenrechtsfragen für Rom und den Kirchenstaat sowie zum

Sondergericht für alle aus anderen Diözesen stammenden Verfahren.

Nach der Einstellung ihrer Tätigkeit durch die Auflösung des

Kirchenstaates nahm die Rota 1878 durch Anordnung Leos XIII.

ihre Arbeit wieder auf. Allerdings ging sie teilweise auch in anderen

Kongregationen, z. B. der Ritenkongregation auf. Im Rahmen

der Kurienreform Pius' X. von 1908 wurde die Rota fast in ihrer

ursprünglichen Form wieder eingesetzt. Der Codex Iuris Canonici

von 1917 beschrieb die Aufgaben der Rota in den cann. 1598-1601

CIC/1917. Die Rota urteilte in zweiter Instanz über Verfahren, die bereits

in erster Instanz von den Gerichten der Ortsordinarien verhandelt worden

waren. Sie urteilte darüber hinaus in letzter Instanz über Verfahren,

die sie selbst oder ein anderes kirchliches Gericht in zweiter Instanz

verhandelt hatte. In erster Instanz urteilte die Rota über Streitsachen

der residierenden Bischöfe und über solche Verfahren, die der Papst

ihr direkt zuwies. Darüber hinaus war sie auch in erster Instanz für alle

diejenigen kirchlichen Personen und Organisationen zuständig, die

dem Papst direkt unterstellt waren wie exemte Bistümer, monastische

Kongregationen etc.
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Dekane: Guglielmo Sebastianelli (1914–1920), Serafino Many (1920–

1921), Giovanni Prior (1921–1926), Massimo Massimi (1926-1935).
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